
Walkemeyer: Ehrenamt braucht mehr Hilfe
Steinfelder Unternehmerforum zieht sich ausVeranstaltungsplanung zurück und ruft nach einem Citymanager
Vechta (kei) – Die Steinfelder
Frühjahrskirmes hat viele Besu-
cher in den Ort gezogen. Doch
Planung und Organisation wa-
ren sehr arbeitsintensiv und
zeitaufwändig. Deshalb will das
Steinfelder Unternehmerforum
solche Veranstaltungen künftig
zwar weiterhin unterstützen, die
organisatorische Verantwortung
müsse jedoch in professionelle
Hände abgegeben werden, er-
klärt Thomas Walkemeyer. Die
Lösung sieht der Vorsitzende
nach wie vor in der Beschäfti-
gung eines Citymanagers.

„Die Grenze zwischen Nutzen
und Ausnutzen ist beim Ehren-
amt ein sehr schmaler Grat“, ist
sich Walkemeyer mit Ratsmit-
glied Christian Katzer (UWG)
einig. Ehrenamtlich seien solche
Großveranstaltungen in Zukunft

nicht mehr zu leisten. „Wir ha-
ben das jetzt noch mal gemacht,
aber wir müssen uns vom Unter-
nehmerforum wieder mehr auf

die unternehmerischen Dinge
konzentrieren und hoffen, dass
die Gemeinde erkennt, dass ein
Citymanager für uns nur Vortei-

le bringt“, erläuterte Walkemey-
er. Das Ehrenamt benötige eine
Anlaufstelle. Die Unternehmen
seien bereit, Geld einzubringen.
„Ein Citymanager entwertet die
ehrenamtliche Arbeit nicht, er
unterstützt und koordiniert sie.“

Mehr Unterstützung für das
Ehrenamt bei Planungen dieser
Größenordnung fordert auch
Mitorganisator Christian Katzer
aus dem Marktausschuss. Veran-
staltungen zu organisieren be-
deute, Kontakte zu knüpfen,
Sponsoren zu finden, Pressear-
beit und Schriftverkehr zu erle-
digen, Verträge zu schließen und
Hindernisse und Widerstände
zu überwinden. Ehrenamtliche
und Unternehmer könnten viel
gemeinsam erreichen, aber man
brauche auch immer ein, zwei
Personen, die alles lenken. Da

stelle sich die Frage, „ob die im-
mer aus dem Ehrenamt kom-
men können“, so das Ratsmit-
glied der UWG.

Ehrenamtlich engagiert seien
immer die gleichen Leute. „Man
merkt, die Leute sind schon über
ihre Grenze“, meint Katzer. Viele
sind in ihre Vereinsarbeit schon
so eingespannt, dass sie sich
wohl einbringen wollen, vieles
aber nicht mehr schaffen. „Es
gibt viele Leute, die sich Gedan-
ken um die Gemeinde machen“,
sagt Katzer, „aber Politik, Wirt-
schaft und Verwaltung sind da-
für da, die Stadtkernbelebung
und die Lebensqualität für den
Ort aufzubauen. Es ist schön,
wenn das Ehrenamt sich dafür
einsetzt, aber wir können Ehren-
amtliche damit nicht alleine las-
sen.“

Fordern neue Lösungen im Bereich desVeranstaltungsma-
nagements in Steinfeld: Ratsmitglied Christian Katzer (links) und
Thomas Walkemeyer, Vorsitzender des Unternehmerforums in
Steinfeld. Foto: kei

Lustiger Ratespaß in Mühlen: Sehr gut kam das Jubiläumsquiz der Kolpingsfamilie im Pfarr-
heim an. Es gewann der Gemischte Chor Eintracht. Foto: mn

Biomasse-Anlagen nur nach Plan
Steinfelder Rat beschließt Änderung des Flächennutzungsplans

Steinfeld (nie) – Gegen die
Stimme von Josef Brokamp
(CDU), der eine zu starke Beein-
trächtigung der landwirtschaftli-
chen Belange befürchtet, stimm-
te die Mehrheit der Steinfelder
Ratsmitglieder Donnerstag für
die 43. Änderung des Flächen-

nutzungsplans. Die Gemeinde
hat damit jetzt Flächen festge-
legt, in denen privilegierte Bio-
masse-Anlagen bis zu einer Leis-
tung von 0,5 Megawatt erbaut
werden dürfen. Zudem hat der
Rat den Flächennutzungsplan
dahin gehend geändert, dass im

Bereich Köttermoor in Mühlen
ein weiteres Gewerbegebiet ent-
stehen kann. Allerdings muss
noch ein ornithologisches Gut-
achten abgewartet werden, das
besonders von den Naturschüt-
zern ob eines Steinkauzvorkom-
mens eingefordert worden war.

Thema Kinderbetreuung
Holdorfer Jugendausschuss tagt Dienstag

Holdorf (ho) – Der Jugend-
und Sozialausschuss wird sich
Dienstag von 18 Uhr an im Kin-
dergarten Sankt Dominikus er-
neut mit dem Thema Kinderbe-
treuung beschäftigen. Vor dem
Hintergrund der aktuellen Kin-
dergartenzahlen geht es unter

anderem um den Antrag des
Dominikus-Kindergartens auf
Einrichtung einer Kleingruppe.
Weitere Themen sind Anträge
des Jugendtreffs auf Bezuschus-
sung sowie der Kirche auf einen
Zuschuss für den Umbau der
Küche im Pfarrheim.

Knifflige Fragen und viel Spaß
Jubiläumsquizturnier der Kolpingsfamilie kommt bei Mühlern an
Mühlen (mn) – Mühlen hat ei-
nen Superverein. Beim ersten
MSDS-Wettbewerb (Mühlen-
sucht-den-Superverein) der Kol-
pingsfamilie Mühlen holte sich
das Team des Gemischten Chor
Eintracht am Freitag mit nur ei-
nem Punkt Vorsprung den Titel.
13 Vereinsmannschaften waren
der Einladung in das Pfarrheim
gefolgt. Moderiert von Roland
Bünnemeyer hatten die Teilneh-
mer in drei vergnüglichen und
kniffligen Runden viele Fragen
der Jurymitglieder Heike Seifert,
Alfred Pundsack und Michael
Olberding zu beantworten.

Zunächst ging es rund um
Mühlen und seine Geschichte.

Auch die Zahl der Gründungs-
mitglieder der Mühler Kolpings-
familie, es waren 46, und das Ge-
samtalter des Kolpingvorstandes
galt es im weiteren Verlauf zu er-
raten. Bestens unterhalten wur-
den die Mühler Vereine auch in
den folgenden Runden, als es in
einem Intelligenz-Test und in
der Runde „Allgemeinbildung“
zwischen Raum- und Zahlenver-
ständnis und von Erdkunde bis
Biologie die gesamte Breite des
Wissens abgefordert wurde.

Im Kreativwettbewerb stell-
ten gleich alle Teams mit selbst
verfassten Texten zu bekannten
Schlagermelodien ihre gesangli-
chen Fähigkeiten unter Beweis

und wurden ob der zum Teil
sehr amüsanten Interpretatio-
nen durch die Bank mit den be-
gehrten Extra-Punkten belohnt.

Am Ende zeigten sich mit ei-
nem 9-Punkte-Unterschied vom
ersten bis zum letzten Platz alle
Teams ziemlich fit. So folgten
auf dem zweiten Platz die Män-
ner des Shanty-Chors (41 Punk-
te) während sich die Mühler
Landfrauen mit 40 Punkten, im
Stechen gegen das punktgleiche
Team I des Kolpingorchesters
mit dem genaueren Ergebnis zur
Frage nach den Fußball-Toren
von Grün-Weiß Mühlen am ver-
gangenen Wochenende durch-
setzten.

Sechser-Club
erfolgreich
Der so genannte Sechser-Club
des Dinklager Kindergartens
Sankt Catharina war jetzt im
Burgwald erfolgreich. Nicht
nur, dass dieVorschulkinder
eine Geweihstange finden
konnten.Vielmehr lernten sie
von Ernst Borgmann (hinten)
viele interessante und nützli-
che Dinge. Ein besonderer
Dank geht an Burgwald-Förs-
ter Simon Helmes und an des-
sen Team für die Unterstüt-
zung. Foto: Niehues

DINKLAGE

Heute
Rathaus (Telefon 8990): 8.30
bis 12.30 Uhr
Jugendtreff (Telefon
917796): 15.30 bis 18 Uhr
Bücherei: 15 bis 18 Uhr

Bittprozession zur Burg
Die Bittprozession zur Burg
mit Bittamt vor der Burgka-
pelle findet Dienstag statt.
Beginn ist um 8 Uhr. Alle Ge-
meindemitglieder sind herz-
lich eingeladen.

Pfarrbüro aktuell
Das Pfarrbüro ist heute,
Donnerstag und Freitag
nicht geöffnet.

Seniorenbüro informiert
Das Seniorenbüro der Stadt
ist in dieser Woche nicht ge-
öffnet.

STEINFELD

Heute
Rathaus (Telefon 860): 8.30
bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Jugendtreff (Telefon
981219): 14.30 bis 19.30 Uhr
Hallenbad: 6.30 bis 8 Uhr
und 16.30 bis 21 Uhr
Bürgertelefon: 8686, von 18
bis 23 Uhr telefonisch er-
reichbar.

HOLDORF

Heute
Rathaus: 8 bis 12 Uhr .
Jugendtreff Handorf-Lan-
genberg, Barbara-Heim: 19
bis 21 Uhr offener Treff für
14- bis 20-Jährige.

Bittamt
Anlässlich des Festes Christi
Himmelfahrt werden wieder
Bittage gefeiert. Heute (28.
April) wird dazu ab 19.30
Uhr das alljährliche Bittamt
in der alten Kapelle im Bar-
barakindergarten gefeiert.

Anmeldung Firmlinge
Die Anmeldung der Firmlin-
ge ist am Dienstag und Mitt-
woch (29./30. April) im
Pfarramt möglich.
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